
marty architektur ag
Ratskellergasse 2, 6430 Schwyz, T  041 810 28 90, F  041 810 28 91
www.marty-architektur.ch, info@marty-architektur.ch

Bote der Urschweiz vom 29. Juli 2014

Bote der Urschweiz | Dienstag, 29. Juli 2014SCHWYZERISCHES 2

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

❚ 0840 31 31 31 Bezirk Schwyz
(ohne Gemeinden Arth, Lauerz,
Steinen, Steinerberg, Alpthal,
Ober-/Unteriberg) und Bezirk Gersau

❚ 0840 71 71 71 Gemeinden Arth,
Lauerz, Steinerberg, Steinen

❚ 0840 41 41 41 Bezirk Einsiedeln
und Gemeinden Alpthal,
Ober- und Unteriberg

Den ärztlichen Notfalldienst können Sie
beanspruchen, wenn Sie bei einem medi-
zinischen Notfall Ihren Hausarzt nicht er-
reichen, speziell in der Nacht, an Wochen-
enden und Feiertagen.

RABENAUS WUNDERSAME ERLEBNISSE

HEUTE

Schwyz

Bin ich schön?
Di–So, Forum Schweizer Geschichte, 10.00 Uhr

Brunnen

Gruppenausstellung Sommer
Galerie am Leewasser
Trainingslager TSG Hoffenheim
Öffentliche Trainings,
Schoeller-Meyer-Fussballplatz
FC Zürich – TSG Hoffenheim
Testspiel im Rahmen des Trainingslagers
von Hoffenheim in Brunnen,
Schoeller-Meyer-Fussballplatz, 18.30 Uhr

Morschach

mehrsichtig & mehrschichtig
von Rahel Suter-Portmann,
Mattli Antoniushaus, 10.00 Uhr

Lauerz

Glasskulpturen
von Jan Leenknegt,
Mi–So, Insel Schwanau

Küssnacht

100 Jahre Franz Wyrsch
Heimatmuseum

Vitznau

Bau-Denk-Mal
Sonderausstellung,
Mi–So, Museum Vitznau-Rigi

WITZ DES TAGES

Sagt der Lehrer: «Hitze dehnt, Käl-
te zieht zusammen. Wer weiss ein
Beispiel?» Hansli meldet sich: «Die
Ferien im Sommer dauern sechs
Wochen, die im Winter nur zwei!»

† Edgar Bruhin-Rubli, 1934,
Alters- und Pflegezentrum Au,
Steinen (früher
Rickenbachstrasse 203,
Rickenbach)

† Schwester Leonis Lachenmeier,
1919, Provinzoberin
1972–1981, Kloster Ingenbohl,
Brunnen

† Othmar Marty-Minder, 1935,
Alters- und Pflegezentrum Au,
Steinen

† Paul Schuler, 1932, Pflegeheim
Frohsinn, Oberarth (früher Alpthal
und Biberegg)

Den Angehörigen und Hinterbliebe-
nen entbieten wir unsere Anteilnahme.

TOTOGOAL
2 2 x, 1 1 2, 2 2 1, x 2 1, 1 Resultat-Tipp: 1:0

GEWINNQUOTEN
+ Resultat 0 0.00

0 0.00
9 1 509.20

92 147.60
682 19.90

Im Jackpot 850 000.00
Angaben ohne Gewähr
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agerbriefe
Insieme Innerschwyz,
Wohlfühllager
Oberwald, Montag, 28. Juli: Am Montag
freuten wir uns, von Sonnenstrahlen
geweckt zu werden. Den Tag verbrach-
ten wir in zwei Gruppen. Während die
einen in verschiedenen Museen tolle
Schätze aus alten Zeiten entdeckten,
malten, bastelten und spielten die an-
deren fleissig. Das Highlight war das
feine Raclette nach original Walliser Art
am Abend, wo wir den Geburtstag
unseres Koches feierten und zum Ab-
schluss Ballone in die Luft steigen
liessen.

Insieme Innerschwyz
Scuol, Montag, 28. Juli: Heute gab es
endlich wieder einmal einige Sonnen-
strahlen. So beschlossen wir, Graubün-
den zu erkunden: Eine sportliche Trup-
pe wanderte dem Bären-Weg entlang,
andere gingen ins Thermalbad von
Scuol, und den Rest hat es in die Ber-

ge getrieben. Am Abend wurden noch
Lotto-Preise eingelöst, wie zum Beispiel
eine herrliche Handmassage.

Juniorenlager FC Muotathal
Appenzell, Montag, 28. Juli: Heitärä, tut
das gut, wenn man i eim Rutz acht
Stunden in Ruhe pfausen kann. Allzämä
haben nun das Schlafmanko ausge-
schlafen und sind viel mehr täfel und
weniger ulidig. AmMorgenmussten wir
kurlige Fussballübungen machen. Die
einten tscheggten nicht alles und püng-
ten die Kugel planlos ums Gjät herum.
Ich glaube, unsere Wetter-Petrus-Gott-
Gebete wurden erhört, denn am Nami
steukte uns die glühende Sonne in die
Badi. So, nun legt der Schreibende den
Chuli weg. Er muss gleitig die Badhosen
fassen und in die Badi seckeln. Dort
wird er dann grindsvorah fürsi ins
Wasser pletschen.

Jungwacht Steinen
Zernez, Sonntag, 27. Juli: Am Sonntag
um 08.15 Uhr standen alle voller Er-
wartung und Begeisterung vor der Aula
in Steinen. Um 08.45 zogen wir zur
grossen Lagereröffnung auf den Dorf-
platz. Die zwei Lagerverantwortlichen
und Stargast «Oscar» eröffneten hier die
zwei Hollywood-Wochen vor der Film-

crew, allen Groupies, diversen Stars und
natürlich den Eltern der Lagerteilneh-
mer. Danach gab es eine kurze Foto-
session, bevor wir die Reise mit dem
Car antraten. Die erste Pause gab es
dann bei der Raststätte Heidiland, wo
uns das Heidi als Touristenattraktion
für 5 Franken volllaberte und wir da-
nach nur noch kurz Zeit hatten, unser
Mittagessen zu geniessen. Danach ging
es ohne Unterbrechung weiter zum
Lagerplatz in Zernez. Dort stellten wir
unsere Schlafzelte, Vorzelte und diver-
se andere Sachen auf. Zwischendurch
hatten wir noch kurz Zeit, das gute
Gericht der Lagerküche zu geniessen,
um dann mit voller Energie «wiiter-
zprägle». Da alle recht müde waren,
legten wir uns nieder und kamen erst
am nächsten Tag wieder.

GRUPPE EAGLES

Pfadi Schwyz
Seengen, Samstag, 26. Juli: Alle Gruppen
haben die Nacht fern vom Lagerplatz
gut überstanden und trafen sich am
Samstagmittag im Strandbad Tennwil
mit den Crewführern, um gemeinsam
zu essen und trotz Kälte den Dreck aus
allen Ritzen zu waschen. Mit Fussball,
Frisbee und anderen schweisstreiben-
den Spielen konnten sich alle wieder

Facelifting für Regierungsgebäude
Zurzeit werden die Fassade und die Fenster des Regierungsgebäudes saniert. Die
Arbeiten dauern bis Ende Oktober. Das Farbkonzept wird beibehalten. Die Sanierung
umfasst auch die Instandstellung des Eingangsbereichs, die Abdichtung der Fenster
und neue Rollläden. Bild Jürg Auf der Maur

Gemeinsam inlineskaten
pd. Ende Juli 2004 stellten Thomas
Gössi und Guido Lanthemann einen
Plausch-Inline-Treff auf die Beine. Die-
ser erfreut sich nach zehn Jahren immer
noch grosser Beliebtheit. Die Teilnahme
ist gratis und ohne Verpflichtung. Eine
Anmeldung ist keine nötig. Gestartet
wird an verschiedenen Orten. Alle
Daten und Touren sind im Internet
unter www.inline-rigi.ch zu finden.

aufwärmen, bevor es zurück zum Lager-
platz ging. Nach dem Znacht war ein
Sandsturm im Anflug. Damit die Eltern
am nächsten Tag trotzdem den Weg
finden, musste die Crew die Technik
des Morsens mit einer Morseschnitzel-
jagd und einemMorse-Hangman üben.

Jungwacht/Blauring Gersau
Alvaneu Bad, Montag, 28. Juli: Nach
einem langen Schlaf verteilten sich alle
Alvaolier und Alvaolierinnen in die vier
Nachbarwelten Alvaneu Bad, Alvaneu
Dorf, Surava und Filisur. Die tapferen
Nachbarwelten benötigten dringend
zahlreiche Unterstützung, da sie eben-
falls wie unsere Heimatwelt vom Dra-
chen Alvafeu angegriffen wurden. Am
Donnerstagabend mussten die Weisen,
Hellseher, der Kobold, die Einhörner
und Mäjones Alvaolia für einen Tag
verlassen. Sie holten Rat in einer weit
entfernten Welt für den Kampf gegen
Alvafeu. Die Dörfer bauten während-
dessen auf kreative Art undWeise Werk-
zeuge und Waffen zur Verteidigung.
Nach einem Badetag am Samstag und
dem traditionellen Besuchssonntag be-
gab sich ganz Alvaolia zu Wochenbe-
ginn auf eine abenteuerliche Wande-
rung, erneut auf der spannenden Suche
nach Alvafeu.

Abkürzungen: BR Baurecht, GE Gesamteigen-
tum, SR Sonderrecht, ME Miteigentum, V Ver-
käufer, Verkäuferin, StWE Stockwerkeigentum,
E Erwerber, Erwerberin

Steinerberg
28.04.2014: Grundstück-Nr.: 271, 13 835 m2,
Wohnhaus, zwei Landwirtschaftsgebäude,
Acker, Wiese, Weide, Gartenanlage, Wiler/
Nolbergstrasse 3; Grundstück-Nr.: 256, 63 428
m2, zwei Landwirtschaftsgebäude, Strasse,
Weg, übrige befestigte Fläche, Acker, Wiese,
Weide, fliessendes Gewässer, geschlossener
Wald, Schnägglerenweid; Grundstück-Nr.:
263, 5253 m2, Acker, Wiese, Weide, geschlos-
sener Wald, Wiler; Grundstück-Nr.: 264, 138
m2, Acker, Wiese, Weide, Wiler; Grundstück-
Nr.: 272, 24 585 m2, Acker, Wiese, Weide,

Wiler. V: Fischlin Robert, Steinerberg, erwor-
ben am 25.03.1977, E: Fischlin Tobias, Steiner-
berg.

Gersau
07.05.2014: Grundstück-Nr.: M8101, Auto-
abstellplatz Nr. 1, 1/29 ME an Nr. S8100;
Grundstück-Nr.: S8147, SR an der 2-Zimmer-
Wohnung im 5. OG, Kellerabteil im 2. OG,
21/1000 ME an Nr. 188. V: Oliva-Weikart Ursu-
la, Glattbrugg, erworben am 11.05.1999, E:
Wick Rudolf Walter und Wick-Camenzind Fe-
licitas Cäcilia, Brunnen.
28.05.2014: Grundstück-Nr.: 337, 1327 m2,
Talstrasse, Acker, Wiese, Weide. V: Gaul-Zim-
mermann Elisabeth, Schwyz, erworben am
18.08.1976, E: Einfache Gesellschaft Oester-
reicher/Oesterreicher, Gersau.

Schwyz
02.05.2014: Grundstück-Nr.: 4432, 279m2,
Rösslimatt, Seewen, Wohnhaus, Rösslimatt 21,
Strasse/Weg, übrige befestigte Fläche, Garten;
Grundstück-Nrn.: M21112 und M21113, Röss-
limatt, Seewen, Autoabstellplätze Nrn. 4 und
5, je 1/63 ME an Nr. 4404. V: Erben Horat
Franz, Seewen, erworben am 02.05.2014, E:
Bürgler Magnus und Bürgler-Karli Sonja, See-
wen.

12.05.2014: Grundstück-Nr.: 4823, 18165m2,
Hof, Ibach, Strasse/Weg, übrige befestigte Flä-
che, Acker/Wiese/Weide. V: AST Avenir Hof
AG, Ibach, erworben am 28.12.2011, E: Ge-
sellschaft für Immobilien-Anlagewerte AG,
Luzern.

WER KAUFT WAS?

FERIENGRÜSSE

Viele Grüsse vom Schloss Chillon
in Montreux. René Schilter,
Alfred Weber, Andreas Lüönd,
Andy Abondi und Ken Gross-
mann

Miär grüässid all, wo üs kännid,
us dr wunderschönä Geisschälä.
Kili und Sämi


